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§ 1 Einleitung 

1. Die Speicherspezifikation für den Speicher Jemgum definiert sämtliche 
für den Speicher Jemgum erforderlichen Details zur Ermöglichung der 
Erbringung von Speicherdienstleistungen durch SEFE Storage in der 
Speicherlokation Jemgum. 

2. Es gelten die in den Speicherzugangsbedingungen für die Speiche-
rung von Gas genannten Definitionen. Begriffe, die in der Einzahl ver-
wendet werden, umfassen auch die Mehrzahl und umgekehrt, soweit 
nicht ausdrücklich etwas anderes vorgesehen ist oder sich aus dem 
Sachzusammenhang ergibt. 

3. Bei Abschluss eines Speichervertrages wird die Speicherspezifikation 
der dem Speichervertrag zu Grunde liegenden Speicherlokation Be-
standteil des Speichervertrages. 

4. Die Wirksamkeit aller Speicherverträge steht unter der aufschiebenden 
Bedingung der tatsächlichen Errichtung des Speichers Jemgum inklusi-
ve der erforderlichen Speicheranbindungsleitungen. Zur Minimierung der 
aus Satz 1 resultierenden Unsicherheiten wird SEFE Storage den Spei-
cherkunden schnellstmöglich über Verschiebungen des im Speicher-
vertrag vereinbarten Starttags der Speicherperiode und Verringerun-
gen der kontrahierten Menge an Speicherprodukten gemäß § 3 infor-
mieren, die in diesem Zusammenhang auftreten. 

5. Zur Gewährung einer diskriminierungsfreien Vermarktung und zur Befrie-
digung möglichst vieler Speicheranfragen während des stufenweisen 
Aufbaus hat SEFE Storage das Recht die angefrageten Speicherkapa-
zitäten an den geplanten stufenweisen Aufbau anzupassen und eine 
Reduzierung um bis zu 50 % der angefragten Speicherkapazitäten vor-
zunehmen. 

§ 2 Speicherprodukte 

§ 2.1 SEFE Storage-pack 

1. Bei dem Speicherprodukt SEFE Storage-pack handelt es sich um ein 
Gebündeltes Speicherprodukt mit einer Mindestlaufzeit von einem (1) 
Jahr. Für den Fall, dass für die Vermarktung von SEFE Storage-pack 
nur noch eine geringere als in Satz 1 genannte Laufzeit im Speicherjahr 
zur Verfügung steht, kann SEFE Storage von der Mindestlaufzeit abwei-
chen. 
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2. SEFE Storage-pack beinhaltet in Jemgum Speicherkapazitäten in fol-
gendem Verhältnis: 

a) Einspeicherkapazität: 6,60 kWh/h und 

b) Ausspeicherkapazität: 10,00 kWh/h und 

c) Arbeitsgasvolumen: 10.000,00 kWh 

3. Die Mindestbuchungsmenge von SEFE Storage-pack liegt bei 500 
Stück. Für den Fall, dass für die Vermarktung von SEFE Storage-pack 
nur noch eine geringere als in Satz 1 genannte Anzahl zur Verfügung 
steht, kann SEFE Storage von der Mindestbuchungsmenge abweichen. 

4. SEFE Storage-pack unterliegt den Einschränkungen aus den geltenden 
Ein- und Ausspeicherkennlinien gemäß § 16. 

§ 2.2 SEFE Storage-add 

1. Bei dem Speicherprodukt SEFE Storage-add handelt es sich um ein 
Ungebündeltes Speicherprodukt mit einer Mindestlaufzeit von einem 
(1) Speichertag, welches zusätzlich zu SEFE Storage-pack vom Spei-
cherkunden kontrahiert werden kann.  

2. SEFE Storage-add unterliegt den Einschränkungen aus den geltenden 
Ein- und Ausspeicherkennlinien gemäß § 16. 

§ 3 Anpassung der Verfügbarkeit von Speicherprodukten 

1. Für den Fall einer von der Planung abweichenden Verfügbarkeit der 
Speicherkapazitäten, ist SEFE Storage berechtigt, die Verfügbarkeit 
der Speicherprodukte an die Verfügbarkeit der Speicherkapazitäten 
anzupassen. 

2. Sollte durch eine Anpassung gemäß Ziffer 1 die zum Zeitpunkt der An-
passung insgesamt, bereits kontrahierte Menge der Speicherprodukte 
aller Speicherkunden die verfügbare Menge der Speicherprodukte 
überschreiten, so ist SEFE Storage berechtigt, die kontrahierte Menge 
der Speicherprodukte aller Speicherkunden ratierlich an die verfügba-
re Menge der Speicherprodukte anzupassen. 

3. Der Speicherkunde ist berechtigt den Speichervertrag mit sofortiger 
Wirkung in dem Umfang zu kündigen, in dem ihm die Speicherprodukte 
gemäß § 2 des Speichervertrages nach Ablauf von 24 Monaten nach 
dem vereinbarten Starttag der Speicherperiode nicht bereitgestellt wor-
den sind. Dieses Kündigungsrecht kann innerhalb von 20 Werktagen 
nach Zugang der Benachrichtigung durch SEFE Storage gemäß § 1, Zif-
fer 4 ausgeübt werden. 
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§ 4 Speicherentgelt 

1. Der Speicherkunde ist verpflichtet, das jeweilige Speicherentgelt für 
die entsprechenden von SEFE Storage vorgehaltenen Speicherkapazi-
täten zu zahlen. Der Anspruch auf Zahlung dieses Speicherentgeltes 
entsteht mit Beginn des Starttages des betreffenden Speichervertra-
ges. 

2. Der für die Berechnung des Speicherentgeltes anzuwendende Spei-
chertarif berechnet sich ausgehend von dem Basisspeichertarif gemäß 
§ 5 nach den in § 6 festgelegten Regelungen. 

3. Zur Ermittlung des Speicherentgeltes werden die Anzahl der kontrahier-
ten Speicherprodukte mit dem Speichertarif gemäß Ziffer 2 multipliziert 
und eine Gesamtsumme über alle Speicherprodukte gebildet. 

4. Für den Fall, dass Unterjährigkeits- oder Mehrjährigkeitsfaktoren zur 
Anwendung kommen, wird das gemäß Ziffer 3 errechnete Speicherent-
gelt mit den entsprechenden Faktoren gemäß § 7 und § 8 multipliziert. 

5. Für unterjährige Buchungszeiträume wird das gemäß Ziffer 3 und Ziffer 4 
errechnete, jährliche Speicherentgelt zur Ermittlung des Speicherent-
gelts je Monat durch zwölf (12) dividiert. Das Speicherentgelt je Monat 
gemäß Satz 1 wird zur Ermittlung des Speicherentgelts je Speichertag 
durch dreißig (30) dividiert. 

6. Für den Fall, dass Saisonalitätsfaktoren gemäß § 9 zur Anwendung 
kommen, wird das gemäß Ziffer 5 errechnete, unterjährige Speicherent-
gelt mit den entsprechenden Faktoren multipliziert. 

§ 5 Basisspeichertarife 

1. Der Basisspeichertarif für SEFE Storage-pack gemäß § 2.1 beträgt: 

105,00 € pro Jahr und Bündel. 

2. Der Basisspeichertarif für SEFE Storage-add gemäß § 2.2 beträgt: 

a) Einspeicherkapazität: 3,79 €/(kWh/h)/a 

b) Ausspeicherkapazität: 4,95 €/(kWh/h)/a 

c) Arbeitsgasvolumen: 0,49 ct/kWh/a 

3. Alle genannten Tarife sind Nettotarife, neben denen zusätzlich die ge-
setzlich geschuldete Umsatzsteuer mit dem jeweils geltenden Steuersatz 
gesondert in Rechnung gestellt wird. 

§ 6 Anpassung des Speichertarifes 

1. Ausgehend von den Basisspeichertarifen gemäß § 5 wird der für die 
Rechnungsstellung und Zahlung geltende Speichertarif jeweils zum 
01.04. eines jeden Jahres nach folgender Formel angepasst: 
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In dieser Formel bedeuten: 

E = Speichertarif in €/Jahr bzw. €/Monat. 

E0 = Basisspeichertarif gemäß § 5. 

I = Jahresdurchschnittswert des Indexes von Erzeugerpreisen der 
Investitionsgüterproduzenten des dem Anpassungstermin vo-
rausgehenden Kalenderjahres. 

Die Notierungen der Indizes der Erzeugnisse der Investitionsgü-
terproduzenten werden in der Fachserie 17 des Statistischen 
Bundesamtes; Preise; Reihe 2; – Index der Erzeugerpreise ge-
werblicher Produkte (Inlandsabsatz) – veröffentlicht. 

I0 = 102,4 Punkte = Indexwert (2005 = 100) im Basisjahr 2009 

L = Jahresdurchschnittswert des Indexes der tariflichen Stundenlöh-
ne in der Energieversorgung des dem Anpasssungstermin vo-
rausgehenden Kalenderjahres. 

Die Notierungen der Indizes der tariflichen Stundenlöhne in der 
Energieversorgung werden in der Fachserie 16 des Statistischen 
Bundesamtes; Löhne und Gehälter; Reihe 4.3 - Index der tarifli-
chen Stundenverdienste im produzierenden Gewerbe und im 
Dienstleistungsbereich; Basis 2005 = 100; Früheres Bundesge-
biet; WZ 35 - veröffentlicht.  

L0 =  111,6 Punkte = Indexwert (2005 = 100) im Basisjahr 2009 

2. Verringert sich gemäß § 13 das unter § 2.1, Ziffer 2 c) genannte Ar-
beitsgasvolumen je Bündel des Speicherprodukts SEFE Storage-
pack auf einen Wert unter 10.000,00 kWh, ändert sich der geltende 
Speichertarif gemäß Ziffer 1 nach folgender Formel: 

 

   V- kWh 10.000,00 x A x 
E

E
0,85x - E E

0

neu   

In dieser Formel bedeuten:  

Eneu =  Neuer Speichertarif für SEFE Storage-pack. 

E =  Speichertarif für SEFE Storage-pack gemäß Ziffer 1. 

E0 = Basisspeichertarif für SEFE Storage-pack gemäß § 5 Ziffer 1. 

A = Basisspeichertarif für SEFE Storage-add Arbeitsgasvolumen 
nach § 5, Ziffer 2 c). 

V = Arbeitsgasvolumen in kWh je Bündel des Speicherprodukts 
SEFE Storage-pack gemäß § 2.1, Ziffer 2 c). 
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3. Die Reduzierung des Speichertarifs für SEFE Storage-pack nach Ziffer 2 
erfolgt jeweils zum 1. des auf die gemäß § 13 erfolgten Verringerung des 
Arbeitsgasvolumens folgenden Monats. 

4. Werden die unter Ziffer 1 genannten Notierungen oder Indizes nicht mehr 
oder in einer nicht vergleichbaren Art und Weise veröffentlicht, so ist 
SEFE Storage berechtigt ab dem Zeitpunkt der Nichtveröffentlichung 
den wirtschaftlichen Grundgedanken der Preisanpassung möglichst na-
hekommende andere Notierungen oder Indizes festzulegen. 

§ 7 Mehrjährigkeitsfaktoren 

In Jemgum gelten für den Fall der mehrjährigen Buchung von Speicherka-
pazitäten in Form der angebotenen Speicherprodukte SEFE Storage-pack 
und SEFE Storage-add gemäß § 2 die folgenden Mehrjährigkeitsfaktoren: 

 

 

§ 8 Unterjährigkeitsfaktoren 

Für unterjährige Buchungszeiträume des Speicherproduktes SEFE Storage-
add in der Speicherlokation Jemgum gelten die folgenden Unterjährig-
keitsfaktoren: 

 

 

§ 9 Saisonalitätsfaktoren 

Für eine unterjährige Buchung von SEFE Storage-add gelten in Abhängig-
keit von der gebuchten Einzelleistung in bestimmten Monat zusätzlich die 
folgenden Saisonalitätsfaktoren: 

a) Einspeicherkapazität von April bis September:  1,1000 

b) Ausspeicherkapazität von Oktober bis März:  1,2000 

c) Arbeitsgasvolumen von Juli bis Dezember: 2,0000 

Buchungszeitraum Faktor

24 Monate 0,9850

36 Monate 0,9700

48 Monate 0,9550

60 Monate 0,9400

72 Monate 0,9250

Buchungszeitraum Faktor

6 Monate 1,050

3 Monate 1,100

1 Speichertag 1,200
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§ 10 Kapazitätsüberschreitungsentgelt 

1. Ausgehend vom Kapazitätsüberschreitungstarif gemäß nachfolgen-
dem § 11 berechnet sich das Kapazitätsüberschreitungsentgelt täglich 
auf Basis der maximalen stündlichen Kapazitätsüberschreitung pro 
Speichertag, die 100% der gebuchten Speicherkapazität überschreitet. 

2. Fällt der Speicherstand des Speicherkunden unter Null (0), ist SEFE 
Storage berechtigt, aber nicht verpflichtet, Erdgas, das zum Ausgleich 
der Speicherbilanz des Speicherkunden benötigt wird, einzukaufen 
und einzuspeichern. Der Speicherkunde ist in diesem Fall verpflichtet, 
SEFE Storage 150% des Einkaufspreises sowie alle mit diesem Einkauf 
zusammenhängenden Kosten zu erstatten. 

§ 11 Kapazitätsüberschreitungstarife 

1. Der Kapazitätsüberschreitungstarif beträgt: 

a) Einspeicherkapazität: 2,2 ct/(kWh/h)/d 

b) Ausspeicherkapazität: 2,8 ct/(kWh/h)/d 

c) Arbeitsgasvolumen: 13,7 ct/MWh/d 

2. Alle genannten Tarife sind Nettotarife, neben denen zusätzlich die ge-
setzlich geschuldete Umsatzsteuer mit dem jeweils geltenden Steuersatz 
gesondert in Rechnung gestellt wird. 

§ 12 Rundungsregel 

Für Berechnungen dieser Speicherspezifikation gilt, dass Zwischenrechun-
gen auf vier (4) und Endergebnisse auf zwei (2) Dezimalstellen auf- bzw. ab-
gerundet werden. Lautet die fünfte (5.) bzw. die dritte (3.) Dezimalstelle auf 
fünf (5) oder darüber, so wird aufgerundet, bei kleinerer Endzahl abgerundet. 

§ 13 Konvergenz 

1. Bei der Erdgasspeicherung in Salzkavernen, wie sie in der Speicherlo-
kation Jemgum erfolgt, kann es durch den Gebirgsdruck im Laufe der 
Zeit zu einer Verkleinerung der Salzkavernen (Konvergenz) kommen. 
Hierdurch verringert sich das nutzbare Arbeitsgasvolumen. 

2. Sofern Konvergenz in der Speicherlokation Jemgum auftritt, ist SEFE 
Storage jederzeit berechtigt, die unter § 2.1 Ziffer 2 c) und § 2.2 Ziffer 2 
genannten Arbeitsgasvolumina zu verringern. Dieses Recht besteht 
unabhängig vom Starttag des Speichervertrags.  

3. Die Verringerung des unter § 2.1 Ziffer 2 c) genannten Arbeitsgasvolu-
mens sowie des zum Zeitpunkt der Verringerung bereits kontrahierten 
SEFE Storage-add Arbeitsgasvolumens gemäß § 2.2 darf maximal in 
dem gleichen Verhältnis erfolgen, in dem eine Verringerung des nutzba-
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ren Arbeitsgasvolumens in der Speicherlokation Jemgum insgesamt 
festgestellt wird. SEFE Storage wird sich bemühen die erforderliche Ver-
ringerung des insgesamt angebotenen Arbeitsgasvolumens vorranging 
durch Verringerung des nicht kontrahierten SEFE Storage-add Arbeits-
gasvolumens gemäß § 2.2 zu realisieren. 

4. Die Verringerung des Arbeitsgasvolumens gemäß Ziffer 2 gilt für alle 
Speicherverträge. Bei einer Verringerung des unter § 2.1 Ziffer 2 c) ge-
nannte Arbeitsgasvolumens erfolgt dabei eine Anpassung des Spei-
chertarifs gemäß § 6, Ziffer 2 und 3.  

§ 14 Gaserstbefüllung von Kavernen 

1. Nach Beendigung des Sol-Prozesses stehen die Kavernen zur Gaserst-
befüllung bereit. Die Kavernen sind zu diesem Zeitpunkt noch mit Sole 
gefüllt und müssen zur Verdrängung dieser mit Erdgas gefüllt werden. 

2. Die für die Speicherlokation Jemgum geplanten Zeiträume der Gaserst-
befüllung werden dem Speicherkunden frühestmöglich mitgeteilt. 

3. Bei der Gaserstbefüllung kann es zu technisch bedingten Einschränkun-
gen der physischen Ausspeicherleistung der Speicherlokation Jemgum 
kommen. 

4. Sollte die physische Ausspeicherleistung aufgrund einer Einschränkung 
gemäß Ziffer 3 nicht ausreichend zur Verfügung stehen, um die Nomi-
nierungen der Speicherkunden im Rahmen ihrer kontrahierten Aus-
speicherkapazität zu erfüllen, hat SEFE Storage das Recht, diese No-
minierungen ratierlich an die verfügbare, physische Ausspeicherleistung 
anzupassen. 

5. SEFE Storage wird sich bemühen, die Gaserstbefüllung von Kavernen 
im Zeitraum vom 01.04. bis zum 01.10. eines Jahres durchzuführen. 

§ 15 Technische Einschränkungen 

1. Sämtliche Speicherkapazitäten der unter § 2 beschriebenen Speicher-
produkte unterliegen den unter Ziffer 2 bis 7 aufgeführten technischen 
Einschränkungen, die gemäß der Speicherzugangsbedingungen nach 
dem in den Vertragsabwicklungsbedingungen geregelten Nominie-
rungsverfahren dem Speicherkunden mitgeteilt werden. 

2. Für den Betrieb des Speichers Jemgum sind die folgenden Mindest-
flussmengen für die Ein- und Ausspeicherung erforderlich: 

In Summe über beide Übergabepunkte: 550.000 kWh/h, wobei die 
Flusskleiner 5 %menge je Übergabepunkt 220.000 kWh/h nicht unter-
schreiten darf. 

3. Die Frist für die Abgabe einer Renominierung beläuft sich in der Spei-
cherlokation Jemgum auf zwei (2) Stunden. 
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4. Die Summe aller Speicherstände darf nicht länger als an 30 Speicher-
tagen pro Speicherjahr 5% des verfügbaren Arbeitsgasvolumens der 
Speicherlokation Jemgum unterschreiten. 

5. Die Summe aller Speicherstände darf nicht länger als an 90 Speicher-
tagen pro Speicherjahr 20% des verfügbaren Arbeitsgasvolumens der 
Speicherlokation Jemgum unterschreiten. 

6. Sollte die Summe aller Speicherstände zu einem Zeitpunkt kleiner 5% 
betragen, so muss im darauf folgenden Zeitraum vom 01.09. bis zum 
01.10. eines Speicherjahres die Summe aller Speicherstände 70% des 
Arbeitsgasvolumens der Speicherlokation Jemgum betragen. 

7. SEFE Storage ist zur Einhaltung der Einschränkungen gemäß Ziffer 4, 5 
und 6 berechtigt, von allen Speicherkunden jederzeit eine entsprechen-
de Einspeicherung, auch über die kontrahierte Einspeicherkapazität 
hinaus, zu verlangen. 

§ 16 Einspeicher- und Ausspeicherkennlinien 

1. Die Nutzbarkeit der Speicherprodukte gemäß § 2.1 und § 2.2 ist be-
schränkt durch die Ein- und Ausspeicherkennlinie. 

2. Die hier unterstellten Ein- und Ausspeicherkennlinien des Speichers 
Jemgum gelten in Verbindung mit den Speicherprodukten gemäß § 2.1 
und § 2.2 auch für die entsprechenden Speicherverträge. 

3. SEFE Storage ist berechtigt, bei Erreichen eines prozentualen Anteils 
des eingespeicherten Arbeitsgasvolumens gemäß Ziffer 4 und 5 die 
Ein- oder Ausspeicherkapazitäten auf den gemäß Ziffer 4 und 5 vorge-
gebenen Prozentsatz zu senken. 

4. Die Einspeicherkennlinie zeigt die Einspeicherkapazitäten als Funkti-
on des Arbeitsgasvolumens des Speicherkunden, zu deren Nutzung 
er berechtigt ist. 

 

 

Die verfügbaren Einspeicherkapazitäten des Speicherkunden (EK) be-
tragen bei jedem Speicherstand des Arbeitsgasvolumens (AGV) 100% 
der gebuchten, maximalen Einspeicherkapazität des Speicherkunden. 
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5. Die Ausspeicherkennlinie zeigt die Ausspeicherkapazitäten als Funk-
tion des Arbeitsgasvolumens des Speicherkunden, zu deren Nutzung 
er berechtigt ist. 

 

 

Die verfügbaren Ausspeicherkapazitäten des Speicherkunden (AK) 
betragen bei jedem Speicherstand des Arbeitsgasevolumens (AGV) 
100% der gebuchten, maximalen Ausspeicherkapazität des Speicher-
kunden.  

§ 17 Übergabepunkte 

1. Die Ein- und Ausspeicherpunkte der Speicherlokation Jemgum ent-
sprechen den Punkten, an denen die Speicherlokation mit den Angren-
zenden Erdgastransportsystemen verbunden ist. Angrenzende Erd-
gastransportsysteme der Speicherlokation Jemgum sind die von der 
GASCADE Gastransport GmbH, Kassel (D) (GASCADE), und Gas 
Transport Services B. V., Groningen (NL) (GTS), betriebenen Erdgas-
transportsysteme. 

2. Übergabepunkt zum Erdgastransportsystem der GASCADE ist der 
Netzpunkt „Jemgum I“; Netzpunkt-ID: 1BMA (Allokationsverfahren: dekla-
ratorisch). 

3. Übergabepunkt zum Erdgastransportsystem der GTS ist der Netz-
punkt „Oude Statenzijl (SEFE Storage Jemgum)“; Netzpunkt-ID: 301391 
1BMA (Allokationsverfahren: deklaratorisch). 

§ 18 Gasbeschaffenheit 

Für die Speicherlokation Jemgum gelten an den unter § 17 Ziffer 2 und 3 
genannten Übergabepunkten die von den jeweiligen Netzbetreibern veröf-
fentlichten Qualitätsparameter. 
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§ 19 Änderung der Speicherspezifikation 

1. SEFE Storage ist berechtigt, die Speicherspezifikation - mit Ausnahme 
der §§ 4 bis 6 - jederzeit zu ändern. Ungeachtet von Satz 1 ist SEFE 
Storage zu Änderungen gemäß § 3, § 6, Ziffer 4, und § 13 unter den dort 
genannten Voraussetzungen berechtigt. Darüber hinaus ist SEFE Stora-
ge zu Änderungen der §§ 4 bis 6 berechtigt, soweit es sich hierbei um 
wirtschaftlich neutrale Aktualisierungen oder Ergänzungen ohne Auswir-
kung auf bestehende Speicherprodukte handelt. 

2. Hinsichtlich der Änderung der Speicherspezifikation gilt § 44 der Spei-
cherzugangsbedingungen entsprechend. Dies gilt nicht für Änderungen 
gemäß § 3, § 6, Ziffer 4 und § 13 sowie Änderungen von § 15, Ziffer 4 bis 
6 und § 18 dieser Speicherspezifikation. 

§ 20 Zurverfügungstellung von Speicherkapazitäten im Fall der Nichtnut-
zung 

1. Gemäß § 35a Abs. 2 Satz 1 Energiewirtschaftsgesetz (“EnWG”) müssen 

in jeder Speicheranlage, die mindestens einen Einspeisepunkt an das 

deutsche Fernleitungsnetz hat, die in § 35b Abs. 1 Satz 2 EnWG oder auf 

Grundlage einer Verordnung nach § 35b Abs. 3 EnWG vorgeschriebenen 

Füllstände zu bestimmten Stichtagen eingehalten werden.  
 

SEFE Storage ist berechtigt, die vom Speicherkunden gemäß dem 

Speichervertrag auf fester Basis gebuchten Speicherkapazitäten ganz 

oder teilweise dem Marktgebietsverantwortlichen (nachfolgend „MGV“ 

genannt) zur Verfügung zu stellen, wenn der Speicherkunde die auf fes-

ter Basis gebuchten Speicherkapazitäten nicht rechtzeitig in einem Um-

fang genutzt hat, der die Erfüllung der Füllstandsvorgaben nach § 35b 

Absatz 1 Satz 2 EnWG in der jeweils geltenden Fassung und/oder einer 

Verordnung nach § 35b Abs. 3 EnWG in der jeweils geltenden Fassung 

(nachfolgend „Füllstandsvorgaben“ genannt) technisch ermöglicht.  

 

2. Der Entscheidung über die Zurverfügungstellung von Speicherkapazitä-

ten liegt das vom Speicherkunden zwei Werktage (Tag D-2 Werktage 

(WT)) vor der Übergabe der Kapazitäten um 08:00 Uhr befüllte Arbeits-

gasvolumen zugrunde. Sollte dieses befüllte Arbeitsgasvolumen nicht 

ausreichen, um unter Berücksichtigung der Füllstandskurve eine be-

stimmte Füllstandsvorgabe zum Speichertag D+1, 06:00 Uhr, zu errei-

chen, so wird dem MGV ein bestimmtes anteiliges Arbeitsgasvolumen 

zur Verfügung gestellt. 

Die Höhe dieses zur Verfügung zu stellenden anteiligen Arbeitsgasvo-

lumens ist die Differenz aus dem zur Erreichung der entsprechenden 

Füllstandsvorgabe notwendigen befüllten Arbeitsgasvolumen zum 

nächsten Stichtag gemäß Füllstandsvorgabe und dem befüllten Ar-
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beitsgasvolumen des Speicherkunden am Speichertag D, 06:00 Uhr. 

Dieses anteilige Arbeitsgasvolumen ist dem MGV ab Speichertag D 

06:00 Uhr bis zum Ablauf des Speicherjahres zur Verfügung zu stellen.  

Die entsprechende Füllstandskurve ergibt sich aus dem befüllten Ar-

beitsgasvolumen, welches auf Basis des fest gebuchten Arbeitsgasvo-

lumens sowie der gemäß § 2 dieser Speicherspezifikation fest gebuch-

ten Einspeicherkapazität des Speicherkunden unter Berücksichtigung 

von geplanten Stillstandszeiten und der Kennlinie je Speichertag min-

destens notwendig ist, um die entsprechende Füllstandsvorgabe zu er-

reichen. 
 

3. Während sich die Füllstandsvorgaben zum 01. Oktober sowie zum 

01. November jeweils auf das insgesamt durch den Speicherkunden 

gebuchte Arbeitsgasvolumen beziehen, bezieht sich die Füllstands-

vorgabe zum 01. Februar auf das Minimum aus i) seinem gebuchten 

Arbeitsgasvolumen und ii) seinem nach Zurverfügungstellung verblei-

benden Arbeitsgasvolumen gemäß Ziffer 2. 
 

4. Die Zurverfügungstellung an den MGV umfasst neben dem anteiligen 

Arbeitsgasvolumen gemäß Ziffer 2 auch die vertraglich vereinbarte ma-

ximale feste Einspeicherkapazität des Speicherkunden ab Speicher-

tag D 06:00 Uhr bis zum nächsten Stichtag gemäß Füllstandsvorgabe 

sowie die anteilige feste Ausspeicherkapazität ab Speichertag D 06:00 

bis zum Ablauf des Speicherjahres. Der Anteil der zur Verfügung zu 

stellenden festen Ausspeicherkapazität an der gebuchten festen Aus-

speicherkapazität entspricht dabei dem Anteil des zur Verfügung zu 

stellendenen festen Arbeitsgasvolumens am gebuchten festen Ar-

beitsgasvolumen. 
 

5. Ab dem Speichertag D 06:00 Uhr bis zum nächsten Stichtag gemäß 

Füllstandsvorgabe ist die Nutzung des dem Speicherkunden verblei-

benden Arbeitsgasvolumens mittels unterbrechbarer und/oder darüber 

hinaus erworbener fester Einspeicherkapazität möglich.  

Ab dem Speichertag D 06:00 Uhr bis zum nächsten Stichtag gemäß 

Füllstandsvorgabe ist die Nutzung des dem Speicherkunden verblei-

benden Arbeitsgasvolumens mittels fester und/oder unterbrechbarer 

Ausspeicherkapazität nicht möglich. 
 

6. Im Zeitraum von Speichertag D-2WT 08:00 Uhr bis Speichertag D 

06:00 Uhr sind Ausspeicherungen unzulässig. Bereits vorliegende Aus-

speichernominierungen für den Zeitraum nach Speichertag D-2WT 

08:00 Uhr können von SEFE Storage gekürzt werden.  

Im Zeitraum von Speichertag D-2WT 08:00 Uhr bis Speichertag D 

06:00 Uhr sind Einspeicherungen zulässig, sofern die Nominierungen 
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vor Speichertag D-2WT 08:00 Uhr getätigt wurden. Renominierungen 

der Einspeicherkapazitäten ab Tag D-2WT 08:00 Uhr sind jedoch nicht 

mehr möglich.  
 

7. SEFE Storage teilt dem Speicherkunden den Umfang der unter Ziffern 

2 bis 4 zur Verfügung zu stellenden Speicherkapazitäten am Speicher-

tag D-2WT bis 08:00 Uhr mit.  
 

8. Der Speicherkunde bleibt ungeachtet einer Zurverfügungstellung von 

Speicherkapazitäten an den MGV zur Zahlung des Speicherentgelts 

gemäß seiner Speicherverträge verpflichtet.  
 

9. § 22 der Speicherzugangsbedingungen findet auf eine Zurverfügung- 

stellung von Speicherkapazitäten nach diesem § 20 keine Anwendung. 

 

10. SEFE Storage ist jederzeit berechtigt, die Parameter für die Berechnung 

der dem MGV zur Verfügung zu stellenden Speicherkapazitäten 

und/oder die in diesem § 20 festgelegten Regelungen zur Abwick-

lung/Rückabwicklung einer solchen Zurverfügungstellung einseitig anzu-

passen, soweit dies infolge gesetzlicher und/oder behördlicher Vorgaben 

erforderlich ist. Als behördliche Vorgaben im Sinne des vorstehenden 

Satzes gelten neben rechtsverbindlichen Vorgaben auch Leitlinien 

und/oder Auslegungshilfen der Bundesnetzagentur. Auf eine solche An-

passung finden § 19 dieser Speicherspezifikation und § 44 der Spei-

cherzugangsbedingungen mit der Maßgabe Anwendung, dass dem 

Speicherkunden hieraus kein Recht zur Kündigung seiner Speicherver-

träge erwächst. 
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Anlage 1 
 

REGENT-Regeln Jemgum 

 

über die Umsetzung der Ziffer 2 Satz 2 des Tenors des Beschlusses der Bundes-
netzagentur hinsichtlich der regelmäßigen Entscheidung zur Referenzpreismethode 
sowie der weiteren in Art. 26 Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 2017/460 genannten 
Punkte für alle Fernleitungsnetzbetreiber (Az. BK9-19/610 vom 11.09.2020 
„REGENT 2021“; nachfolgend „REGENT 2021“ genannt) 

Gemäß Ziffer 2 des Tenors von REGENT 2021 sind die Netzbetreiber verpflichtet, an 
Ein- und Ausspeisepunkten an Speicheranlagen ein rabattiertes Netzentgelt anzubie-
ten, sofern und soweit eine Speicheranlage, die mit mehr als einem Fernleitungs- 
oder Verteilernetz verbunden ist, nicht als Alternative zu einem Kopplungspunkt ge-
nutzt wird. Die Nichtbenutzbarkeit der Speicheranlage mit rabattierten Kapazitäten 
als Alternative zu einem Kopplungspunkt hat sich der Netzbetreiber vom Speicherbe-
treiber gemäß Ziffer 2 des Tenors von REGENT 2021 nachweisen zu lassen. 

 

Zusätzlich zu dieser Anlage, finden Sie unter https://www.sefe-
stora-
ge.de/fileadmin/Download/regent/SEFE_Storage_Presentation_REGENT_Jemgum.p
df eine Präsentation zur Veranschaulichung der anzuwendenden REGENT Regeln in 
Jemgum. 

 

REGENT 2021 ersetzt mit Wirkung zum 01.10.2021 den Beschluss der Bundesnetz-
agentur vom 29.03.2019, Az. BK9-18/610-NCG bzw. BK9-18/611-GP (nachfolgend 
REGENT genannt) aufgrund der zum 01.10.2021 erfolgenden Zusammenlegung der 
bisherigen Marktgebiete Net Connect Germany und GASPOOL zu dem gemeinsa-
men Marktgebiet „Trading Hub Europe“ (nachfolgend „THE“ genannt). 

Zu diesem Zweck vereinbart SEFE Storage mit seinen Speicherkunden die folgen-
den Regelungen. 

 

§ 1 Einrichtung von Rabatt- und Nicht-Rabattkonten im Speicher durch SEFE 
Storage 

  

https://www.sefe-storage.de/fileadmin/Download/regent/SEFE_Storage_Presentation_REGENT_Jemgum.pdf
https://www.sefe-storage.de/fileadmin/Download/regent/SEFE_Storage_Presentation_REGENT_Jemgum.pdf
https://www.sefe-storage.de/fileadmin/Download/regent/SEFE_Storage_Presentation_REGENT_Jemgum.pdf
https://www.sefe-storage.de/fileadmin/Download/regent/SEFE_Storage_Presentation_REGENT_Jemgum.pdf
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1. SEFE Storage verpflichtet sich, für jeden Speicherkunden getrennt jeweils ein 
Konto zu führen, auf das die Arbeitsgasmengen gebucht werden, die 
 
a. unter Nutzung von Aus- oder Einspeisekapazität des Netzbetreibers am 

Speicheranschlusspunkt, die mit einem rabattierten Entgelt gemäß den 
Vorgaben der Ziffer 2 Satz 1 des Tenors von REGENT 2021 bepreist ist 
(nachfolgend „rabattierte Kapazität“ genannt), in den Speicher ein- und 
ausgespeichert werden (nachfolgend „Rabattkonto THE“ genannt), 

b. unter Nutzung von Aus- oder Einspeisekapazität des Netzbetreibers am 
Speicheranschlusspunkt, die nicht mit einem rabattierten Entgelt gemäß 
den Vorgaben der Ziffer 2 Satz 1 des Tenors von REGENT 2021 bepreist 
ist (nachfolgend „unrabattierte Kapazität“ genannt), in den Speicher ein- 
und ausgespeichert werden (nachfolgend „Nicht-Rabattkonto THE“ ge-
nannt) und 

c. unter Nutzung von Aus- oder Einspeisekapazität des Netzbetreibers des 
angeschlossenen Marktes des Nachbarstaates am Speicheranschlusspunkt 
(nachfolgend „GTS Kapazitäten“ genannt), in den Speicher ein- und aus-
gespeichert werden (nachfolgend „Nicht-Rabattkonto TTF“ genannt). 

 Die Bestimmungen von § 2 Ziffer 2 lit. d) und e) bleiben unberührt. 

2. SEFE Storage stellt initial sicher, dass eine Umbuchung  

a. zwischen dem Rabattkonto THE und einem Nicht-Rabattkonto THE sowie 

b. zwischen dem Rabattkonto THE und einem Nicht-Rabattkonto TTF 
 

in beide Richtungen nicht möglich ist. 
 

§ 2 Einbringung der Aus- und Einspeisekapazitäten in Bilanzkreise/Sub-
Bilanzkonten und Zuordnung der Arbeitsgasmengen auf Rabatt und Nicht-
Rabattkonten im Speicher  

1. Gemäß REGENT 2021 hat der Netzbetreiber sicher zu stellen, dass ein Trans-
portkunde  

a. rabattierte Kapazität ausschließlich in einen Bilanzkreis/Sub-Bilanzkonto 
ohne besondere Kennzeichnung für unrabattierte Kapazität (nachfolgend 
„Brabbatiert“ genannt) einbringen kann,  

b. unrabattierte Kapazität ausschließlich in einen besonders gekennzeichne-
ten Bilanzkreis/Sub-Bilanzkonto für unrabattierte Kapazitäten (nachfolgend 
„Bunrabattiert“ genannt) einbringen kann, und 

c. GTS Kapazitäten in einen Bilanzkreis/Sub-Bilanzkonto der Gas Transport 
Services B. V., Groningen (NL) (nachfolgend „BunrabattiertTTF“ genannt) ein-
bringen kann. 
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2. SEFE Storage stellt initial sicher, dass Arbeitsgasmengen unter den zwischen 
den Vertragspartnern geschlossenen Speicherverträgen, die 

a. aus einem Brabattiert eingespeichert werden, ausschließlich einem Rabatt-
konto THE zugeordnet werden,  

b. aus einem Bunrabattiert eingespeichert werden, ausschließlich einem Nicht-
Rabattkonto THE zugeordnet werden, 

c. aus einem BunrabattiertTTF eingespeichert werden, ausschließlich einem 
Nicht-Rabattkonto TTF zugeordnet werden, 

d. aus einem Nicht-Rabattkonto ausgespeichert werden, 

i. entweder an einen Bunrabattiert übergeben werden, 

ii. oder an einen BunrabattiertTTF übergeben werden, 

iii. oder, sofern die eingespeicherten Arbeitsgasmenge nachweislich wieder 
in das Marktgebiet THE, aus dem die betreffende Arbeitsgasmenge ur-
sprünglich eingespeichert wurde, ausgespeichert werden, an einen Bra-

battiert übergeben werden, und 

e. aus einem Rabattkonto THE ausgespeichert werden, entweder an einen 
Brabattiert übergeben werden oder, sofern die eingespeicherten Arbeitsgas-
mengen nachweislich wieder in das Marktgebiet THE, aus dem die betref-
fende Arbeitsgasmenge ursprünglich eingespeichert wurde, ausgespeichert 
werden, an einen Bunrabattiert übergeben werden. 

Die Zuordnung der Arbeitsgasmengen auf die jeweiligen Konten des Speicher-
kunden erfolgt mittels unterschiedlicher Bilanzkreiscodes. Der Speicherkunde 
informiert SEFE Storage bis spätestens fünf (5) Kalendertage vor Vertragsstart 
über die vom Speicherkunden zu nutzenden Bilanzkreiscodes. 

3. Soweit der Speicherkunde und der Netzbetreiber eine Fakturierung im Sinne 
von Rand-Nr. 558 von REGENT 2021 vereinbart haben, trägt der Speicher-
kunde die Verantwortung für die rechtzeitige schriftliche Information der SEFE 
Storage durch den jeweiligen Netzbetreiber. In diesem Fall kann abweichend 
von § 1 Ziffer 2, Satz 1 eine Umbuchung von dem Rabattkonto THE auf das 
Nicht-Rabattkonto THE oder von dem Nicht-Rabattkonto TTF auf das Ra-
battkonto THE erfolgen. 

4. Wenn eine Zuordnung oder Übergabe der Arbeitsgasmengen nicht gemäß Zif-
fer 2 erfolgen kann, wird SEFE Storage die betroffenen Nominierungen im 
Rahmen des Matchings auf null kürzen und an die Netzbetreiber kommunizie-
ren. 
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Anlage 2 

 

Prozessbeschreibung zur Umsetzung der  

technischen Einschränkungen gemäß § 6 Ziffer 3 bis 6 

 

gemäß § 6 Ziffer 6 dieser Speicherspezifikation, sind unsere Speicherkunden 
zur Einhaltung der in § 6 Ziffern 3, 4 und 5 genannten technischen Restriktionen 
verpflichtet und SEFE Storage ist bei Nichteinhaltung dazu berechtigt, von den 
entsprechenden Speicherkunden eine Einspeicherung zu verlangen. Sollten 
absehbar die technischen Restriktionen nicht eingehalten werden, so wäre SEFE 
Storage gezwungen, die Einhaltung dieser zunächst selbst sicherzustellen. Die 
in einem solchen Fall entstehenden Kosten würden denjenigen Speicherkunden 
in Rechnung gestellt, die die Einhaltung der vereinbarten technischen Restriktio-
nen nicht durch eigene Maßnahmen sichergestellt haben.  

 

1. Ermittlung des Tageszählers  
 

a. Der Speicherstand in Prozent wird durch das Verhältnis zwischen der 
Summe aller Speicherstände der Speicherkunden und dem veröffentlich-
ten Arbeitsgasvolumen der Speicherlokation Jemgum ermittelt. 

 
b. Ein Tag der Unterschreitung definiert sich aus der Summe von 24 Stun-

den, an denen die jeweilige Restriktion unterschritten wurde. Jeder Tag 
der Unterschreitung erhöht den Tageszähler der jeweiligen Restriktion um 
eine Einheit. 

 
c. Der Tageszähler für die Unterschreitung der technischen Restriktionen 

nach § 6 Ziffer 3 und 4 wird jeweils am 01.04. eines jeden Jahres auf null 
gesetzt. 

 
d. Im Fall von § 6 Ziffer 6 dieser Speicherspezifikation greift die Restriktion 

im Zeitraum 01.09. bis 01.10. des jeweils laufenden Speicherjahres, so-
fern der Speicherstand zwischen dem 01.09. des vorangegangenen 
Speicherjahres und dem 01.09. des laufenden Speicherjahres einmalig 
5 % unterschritten hat. 

 

e. Sowohl die Tageszähler als auch der Umstand der erstmaligen Unter-
schreitung des Speicherstandes von 5 % werden auf der Homepage der 
SEFE Storage unter der Rubrik „SPEICHERDATEN“ veröffentlicht 
(https://www.sefe-storage.de/speicherdaten/speicher-jemgum-
restriktionen-arbeitsgasvolumen) und zusätzlich zu denen in den ange-
hängten Prozessbildern aufgeführten Zeitpunkten den Speicherkunden 
per Email und gegebenenfalls telefonischer Kontaktaufnahme mitgeteilt. 

https://www.sefe-storage.de/speicherdaten/speicher-jemgum-restriktionen-arbeitsgasvolumen
https://www.sefe-storage.de/speicherdaten/speicher-jemgum-restriktionen-arbeitsgasvolumen
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Diese Emails stellen die Aufforderung zur Einspeicherung gemäß § 6 Zif-
fer 6 dieser  

 

Speicherspezifikation gegenüber dem Speicherkunden da. Darüber 
hinaus ist auch der Abruf der Tageszähler via RSS-Feed möglich. 
 

2.  Ersatzbereitstellungsprozess 

Der Ersatzbereitstellungsprozess (im Weiteren „EBP“) beginnt mit den nach-
folgend definierten Zeitpunkten (vgl. Prozessschaubilder): 

Restriktion für Summe aller Speicherstände 
 

 90 Tage / 20 %         = Tageszählerstand: 74 

 30 Tage / 5 %           = Tageszählerstand: 24 

 erstmalig < 5% 
        70 % vom 01.09. bis 01.10. = 20.07. (in Abhängigkeit von Ziffer 1.d) 

Der EBP endet frühestens an dem Tag, an dem jeder Speicherkunde bezo-
gen auf sein gebuchtes Arbeitsgasvolumen einen prozentualen Speicher-
stand in Höhe von mindestens der jeweiligen Restriktion hat. Die nachfolgend 
genannten Tage zeigen den spätesten Zeitpunkt für die Beendigung des EBP 
(vgl. Prozessschaubilder):   

 20 %   = 16 Speichertage nach Beginn des EBP 

 5 %   = 6 Speichertage nach Beginn des EBP  

 erstmalig < 5% 
       70 % vom 01.09. bis 01.10. = 01.09.   

Mit Beginn des EBP erfolgt zusätzlich zur Ermittlung des jeweiligen Tageszäh-
lers eine kundenspezifische Überprüfung des Speicherstandes. 

Hierbei wird der Speicherstand eines jeden Speicherkunden in Prozent auf 
Basis des Verhältnisses zwischen seinem aktuellen Speicherstand und dem 
von ihm gebuchten Arbeitsgasvolumen ermittelt. 

Die Speicherkunden, deren prozentualer Speicherstand zu Beginn des EBP 
kleiner als die jeweilige Restriktion ist, sind verpflichtet, bis spätestens zum 
Zeitpunkt der Beendigung des EBP einen Speicherstand in Höhe von min-
destens der jeweiligen Restriktion zu erreichen. Eine Inanspruchnahme der 
gebuchten Ausspeicherkapazität ist für diese Speicherkunden bis zum 
erstmaligen Überschreiten der jeweiligen Restriktion nicht möglich. 

Für diejenigen Speicherkunden, deren prozentualer Speicherstand zu Be-
ginn oder im Laufe des EBP mindestens der jeweiligen Restriktion entspricht, 
gilt ab dem Beginn des EBP bzw. ab Erreichen der jeweiligen Restriktion bis 
zum in Ziffer 5 definierten Zeitpunkt ein Mindestspeicherstand in Höhe der je-
weiligen Restriktion. 

Soweit der Speicherkunde der Aufforderung zur Einspeicherung zwecks Ein-
haltung der jeweiligen Restriktion nicht nachkommt, wird SEFE Storage die 
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Beschaffung der für den Speicherkunden erforderlichen Erdgasmengen vor-
nehmen. 

 

3. Ersatzbeschaffung durch SEFE Storage 
  

Eine Ersatzbeschaffung von Erdgasmengen für einen Speicherkunden durch 
SEFE Storage (im Weiteren „EB“) wird erst dann vorgenommen, wenn der 
Speicherkunde die Erfüllung der jeweiligen Restriktion in den verbleibenden 
Tagen bis zum spätesten Ende des EBP nicht mehr erreichen kann. Hierbei 
wird zugunsten des Speicherkunden unterstellt, dass der Speicherkunde ab 
dem Tag D+2 100% seiner gebuchten Einspeicherkapazität in Anspruch 
nimmt. 
 
Die Ermittlung der jeweils für den Folgetag (D+1) zu beschaffenden Erdgas-
menge je Speicherkunde erfolgt unter Berücksichtigung der vertraglich ver-
einbarten Nominierungsfristen am Tag D 15.00 Uhr, sofern der Tag D kein  
Samstag, Sonntag oder Feiertag gemäß dem von EEX veröffentlichten „Tra-
ding Kalender – Neutral Gas Spot“ und/oder Feiertag im Bundesland Hessen 
ist.  
 
Hierbei werden neben der bis D 15.00 Uhr vorliegenden Nominierungsbestäti-
gung der SEFE Storage gegenüber dem Speicherkunden für den Tag D+1 
auch Arbeitsgasumbuchungen bis D 16.00 Uhr berücksichtigt. Für Arbeitsgas-
umbuchungen im Speicherportal gelten die gleichen Vorlaufzeiten wie für 
Nominierungen am Übergabepunkt zur GASCADE gemäß § 6 Ziffer 2 dieser 
Spezifikation. 
 
Folgt auf den Tag D ein Samstag, Sonntag oder Feiertag gemäß dem von 
EEX veröffentlichten „Trading Kalender – Neutral Gas Spot“ und/oder Feiertag 
im Bundesland Hessen, so wird die für den Tag D+1 ermittelte Ersatzbeschaf-
fungsmenge als Bandlieferung auf die Tage bis zum darauffolgenden Werktag 
verteilt. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Nominierungsbestätigung der 
SEFE Storage immer im Anschluss an den Matching-Prozess zwischen SEFE 
Storage und den angrenzenden Netzbetreibern erfolgt. Die Nominierungs-
Vorlaufzeiten gemäß § 6 Ziffer 2 dieser Speicherspezifikation sind zu be-
rücksichtigen. 
   
Während der EBP sind Einspeichernominierungen des Speicherkunden für 
D+1 jederzeit zulässig und werden entsprechend auf seinem Speicherkonto 
berücksichtigt.   
 
Sollte der Speicherkunde Einspeichernominierungen für D+1 tätigen, für die 
er eine Bestätigung nach D 15.00 Uhr erhält, und gleichzeitig eine Ersatzbe-
schaffung durch SEFE Storage für den Speicherkunden für D+1 erfolgen, 
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hat der Speicherkunde die durch SEFE Storage beschafften Erdgasmengen 
gemäß Ziffer 4 zu bezahlen. 
 
Die für den Speicherkunden für D+1 beschafften Erdgasmengen werden in 
der Ermittlung einer möglichen Ersatzbeschaffung am Tag D+1 für D+2 be-
rücksichtigt, und bis D+2 bzw. am folgenden Werktag bis 10.00 Uhr dem 
Speicherkunden auf seinem Speicherkonto „non-discounted origin from NL“ 
gutgeschrieben (vgl. Anlage 1 „REGENT-Regeln Jemgum“ und „Präsentation 
REGENT-Jemgum“ unter https://www.sefe-
storage.de/download/vermarktungsdokumente). 
 
 

4. Verrechnungspreis Ersatzbeschaffungsmenge und Rechnungslegung 
 

Der Verrechnungspreis für die für den Speicherkunden durch SEFE Storage 
für den Tag D+1 beschaffte Erdgasmenge wird wie folgt ermittelt: 
 

Relevante Preisnotierung (PN) für D+1 (drei Dezimalstellen). Die Preis-
bildung erfolgt am vorhergehenden Handelstag (D). Die PN wird für den 
VHP TTF handelstäglich auf der Internetseite der EEX unter „NATURAL 
GAS MARKETS“, „Spot market data“ im Diagramm „End of Day“, „TTF" 
für den folgenden Werktag (bezeichnet mit „DA") und das folgende Wo-
chenende (bezeichnet mit „WE“) als „End of Day €/MWh“ veröffentlicht. 
Für Börsenfeiertage der EEX gilt die am vorhergehenden Handelstag 
veröffentlichte PN (bezeichnet mit „BH"). Es gilt die endgültig veröffent-
lichte PN. 
 

+  10 %  
 
+  gültiges Transportentgelt der GTS für feste Ausspeisekapazitäten am 

Netzpunkt „Oude Statenzijl (SEFE Storage Jemgum)“; Netzpunkt-ID: 
301391 1BMA“ auf Tagesbasis. Hierbei wird das Transportentgelt auf 
Basis einer Bandlieferung der Ersatzbeschaffungsmenge kalkuliert. 

Die Rechnungslegung für die Ersatzbeschaffungsmengen erfolgt spätestens 
zum 10. des auf den Abschluss des EBP folgenden Monats.  

 

5. Aufhebung der technischen Restriktionen zum Speicherjahresende 
 
Die sich durch die technischen Restriktionen gemäß § 6 Ziffern 3 und 4 dieser 
Speicherspezifikation (5 % und 20%) ergebenden Mindestfüllstände, sind ab 
der Beendigung des EBP bis zum Ende des jeweiligen Speicherjahres durch 
jeden einzelnen Speicherkunden einzuhalten. Wenn der Tageszähler zum 
Zeitpunkt der Beendigung des EBP noch nicht den in § 6 Ziffer 3 und 4 dieser 
Speicherspezifikation genannten Stand erreicht hat (90 bzw. 30 Tage), wird 
die Verpflichtung zur Einhaltung des Mindestspeicherstandes in Höhe der je-
weiligen Restriktion um die Anzahl der noch verfügbaren Tage (90 bzw. 30 

https://www.sefe-storage.de/download/vermarktungsdokumente
https://www.sefe-storage.de/download/vermarktungsdokumente
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minus jeweiliger Tageszählerstand) gekürzt. Die Kürzung erfolgt rückgerech-
net ab dem Ende des Speicherjahres (01.04.) und nur sofern und soweit dies 
nicht der Einhaltung der anderen technischen Restriktionen entgegensteht. 
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Anlage 3 

 
Cross-Border NL (GTS Regeln) 

 

SEFE Storage betreibt den Speicher Jemgum, der sich in Deutschland befindet und phy-
sisch sowohl mit dem deutschen Marktgebiet (nachfolgend „THE“) als auch mit dem nieder-
ländischen Marktgebiet (nachfolgend „TTF“) verbunden ist. Daher können grenzüberschrei-
tende Flüsse zwischen dem TTF-Marktgebiet und dem THE-Marktgebiet in beide Richtungen 
durch den Speicher Jemgum erfolgen.  

In Folge des Beschlusses der ACM (Authority for Consumers and Markets) vom 11.04.2024 
(Referenznr. ACM/UIT/613237) zur Anpassung des Dutch Gas Act hat Gasunie Transport 
Services B.V. (nachfolgend „GTS“) seine Vertragsbedingungen („Transmission Service Con-
ditions“, nachfolgend „TSC“) zum 01.01.2025 angepasst. Um zukünftig ex-ante eine Rabat-
tierung der Transportentgelte seitens GTS am Speicher Jemgum zu implementieren, haben 
SEFE Storage und GTS eine Vereinbarung („Agreement on applicable tariffs to and from 
storage facicilities that are physically connected to the dutch and german market area”, nach-
folgend „Vereinbarung“) geschlossen. Diese Vereinbarung ist den angepassten TSC als 
Appendix 11 angehängt. 

Gemäß dieser Vereinbarung verpflichtet sich SEFE Storage Ein- und Ausspeiche-
rungen in den bzw. aus dem Speicher Jemgum sowie Umbuchungen zwischen 
Kunden im Speicher Jemgum kundenindividuell monatlich an GTS zu übermitteln. 
Dadurch soll GTS in die Lage versetzt werden, grenzüberschreitende Flüsse zu iden-
tifizieren und als solche ex-post zu fakturieren. 

In diesem Zusammenhang hält SEFE Storage folgende Vorgehensweise fest: 

§ 1 Einrichtung und Führung der Konten „THE Inventory“ und „TTF Invento-
ry“ im Speicher Jemgum durch SEFE Storage  

1. SEFE Storage führt im Speicher Jemgum ab dem 01.01.2025, 06:00 Uhr MEZ, für 
jeden Speicherkunden jeweils ein Konto THE Inventory sowie TTF Inventory. Diese 
beiden Konten werden unabhängig von den Konten gem. Anlage 2 (REGENT-Regeln 
Jemgum) geführt. 
 

2. Alle Arbeitsgasmengen, welche aus einem THE Bilanzkreis in den Speicher Jemgum 
eingespeichert werden, werden dem Konto THE Inventory zugeordnet. 

 

Alle Arbeitsgasmengen, welche aus einem TTF Bilanzkreis in den Speicher Jemgum 
eingespeichert werden, werden dem Konto TTF Inventory zugeordnet  
 

3. Alle Arbeitsgasmengen, welche aus dem Speicher Jemgum  in einen THE Bilanzkreis 
ausgespeichert werden, werden solange aus dem Konto THE Inventory entnommen, 
bis dieses den Stand Null (0) aufweist. Bei einer darüber hinausgehenden Ausspeiche-
rung in einen THE Bilanzkreis werden die Arbeitsgasmengen aus dem Konto TTF In-
ventory entnommen, was einen grenzüberschreitenden Fluss von TTF nach THE dar-
stellt. 
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Alle Arbeitsgasmengen, welche aus dem Speicher Jemgum in einen TTF Bilanzkreis 
ausgespeichert werden, werden solange aus dem Konto TTF Inventory entnommen, 
bis dieses den Stand Null (0) aufweist. Bei einer darüber hinausgehenden Ausspeiche-
rung in einen TTF Bilanzkreis werden die Arbeitsgasmengen aus dem Konto THE In-
ventory entnommen, was einen grenzüberschreitenden Fluss von THE nach TTF dar-
stellt. 
 

4. Umbuchungen zwischen dem Konto THE Inventory und dem Konto TTF Inventory 
sind in beide Richtungen ausgeschlossen. 
 

5. Arbeitsgasmengen, die sich am 01.01.2025, 06:00 Uhr MEZ, im Rabattkonto THE 
bzw. im Nicht-Rabattkonto THE laut der Anlage 1 (REGENT-Regeln Jemgum) befin-
den, werden initial dem Konto THE Inventory zugeordnet. 

Arbeitsgasmengen, die sich am 01.01.2025, 06:00 Uhr MEZ, im Nicht-Rabattkonto 
TTF laut der Anlage 1 (REGENT-Regeln Jemgum) befinden, werden initial dem Konto 
TTF Inventory zugeordnet. 

 

§ 2 Datenübermittlung an GTS  

SEFE Storage wird Daten der Speicherkunden gemäß § 4 der Vereinba-
rung bis zum zehnten Werktag eines jeden Monats an GTS übermitteln. 

 

 


